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Bezirksklasse TBB_BCH Platzierungsrunde

ETSV Lauda : VfB Sennfeld 
Samstag, 16.03.2024, 11:00 Uhr

Für den VfB Sennfeld geht die Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des VfB Sennfeld
im Spiel der Bezirksklasse TBB_BCH Platzierungsrunde beim ETSV Lauda beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Lenny Geiger, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Heilmann / Kremer bei ihrer Pleite gegen
Geiger / Herb. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Marie Heilmann bei ihrem 3:1 gegen Lukas
Herb doch überlegen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Schirach bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lenny Geiger. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 1:2. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luca Kremer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Lukas Herb. Das Einzel zwischen Philipp Schirach und Maximilian Wieder endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Wieder mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Trotz 1:
0 Satzführung verlor Marie Heilmann ihr Spiel gegen Lenny Geiger letztlich in vier Sätzen. Beim
Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Luca Kremer hatte gegen
Maximilian Wieder trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Herb war für
Philipp Schirach am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Luca Kremer letztlich auf Lager, um Lenny Geiger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Marie Heilmann hatte im Einzel gegen Maximilian Wieder am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 9:1 für Heilmann und 7:3 für Wieder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ETSV Lauda nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen SG-Niklashausen/Külsheim III am 20.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
VfB Sennfeld wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Schweigern am 22.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ETSV Lauda

Doppel: Heilmann / Kremer 0:1 
Einzel: M. Heilmann 2:1, P. Schirach 0:3, L. Kremer 0:3 

 VfB Sennfeld
Doppel: Geiger / Herb 1:0 
Einzel: L. Geiger 3:0, L. Herb 2:1, M. Wieder 2:1


